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Durchführung der Behindertenbeiratswahl der Stadt Reinbek 
In diesem Datenschutz-Steckbrief geben wir Ihnen eine Kurzübersicht zu der Verwendung Ihrer Daten 
in einer einfachen Form.  

 

 

Wir verarbeiten Ihre Daten zu folgendem Zweck: 
 
Feststellung der Wahlberechtigung und Eintragung in das Wählerverzeichnis für 
die Behindertenbeiratswahl in der Stadt Reinbek. 

 

Wir verarbeiten folgende Daten (Datenkategorien) von Ihnen:  
 
Vorname, Name, Anschrift, Geburtsdatum sowie 
die Feststellung, dass die Wahlberechtigung für die Behindertenbeiratswahl 
vorliegt. 
 

 

 
 
Ihre Daten werden nicht weitergeben. 

 

Ihre Daten werden nicht gesammelt und ausgewertet, um Persönlichkeits-, 
Verhaltens-, Bewegungsprofile oder Ähnliches von Ihnen zu erstellen, das heißt, 
es findet kein Profiling statt. 
 
 

 

Ihre Daten werden bei uns  
 
bis 6 Monaten nach Abschluss der Wahl gespeichert und dann gelöscht. 
 
 
 

 

Die rechtliche Grundlage ist:  
 

 Satzung der Stadt Reinbek über die Bildung eines 
Behindertenbeirates in der Stadt Reinbek vom 29.03.2018 

 in Verbindung mit §17 (Wählerverzeichnis und Wahlschein) 
Gemeinde- und Kreiswahlgesetz Schleswig-Holstein und 

 § 10 (Führung des Wählerverzeichnisses) und § 91 (Vernichtung 
von Wahlunterlagen) der Gemeinde- und Kreiswahlordnung 
Schleswig-Holstein. 

 
  



 

 

Verantwortlicher gemäß DSGVO: 
Stadt Reinbek, Der Bürgermeister, Hamburger Straße 5-7, 21465 Reinbek 
 
Datenschutzbeauftragter:  
Gemeinsamer behördlicher Datenschutzbeauftragter  
Mommsenstraße 13, 23843 Bad Oldesloe 
Telefon: 04531 160-1457, E-Mail: datenschutz@kreis-stormarn.de 
 

 

Sie haben das Recht, 
 Auskunft über die bei uns gespeicherten Daten zu erhalten, 
 eine Einwilligung (sofern erteilt) zu widerrufen oder der Verarbeitung Ih-

rer Daten zu widersprechen, 
 dass unrichtige Daten über Sie bei uns berichtigt werden, 
 dass nicht mehr erforderliche Daten über Sie bei uns gelöscht werden, 
 dass unter bestimmten Bedingungen die Verarbeitung Ihrer Daten einge-

schränkt wird und 
 Ihre Daten in einem maschinenlesbaren Format zu erhalten (Übertragbar-

keit). 
Möchten Sie eines Ihrer Rechte in Anspruch nehmen, dann wenden Sie sich bitte 
an den Verantwortlichen bzw. an den Datenschutzbeauftragten (siehe oben). 

 
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Daten-
schutzrecht verstößt oder Ihre datenschutzrechtlichen Ansprüche sonst in einer 
Weise verletzt worden sind, können Sie sich bei der Aufsichtsbehörde beschwe-
ren. In Schleswig-Holstein: 
Landesbeauftragte für den Datenschutz Schleswig-Holstein 
Holstenstraße 98 
24171 Kiel, Telefon: 0431 988-1200, Telefax: 0431 988-1223 
https://www.datenschutzzentrum.de/  
Online-Beschwerdeformular: https://uldsh.de/beschwerde  
E-Mail: mail@datenschutzzentrum.de (Hinweise zur Verschlüsselung von E-Mail-
Kommunikation finden Sie unter https://uldsh.de/mail ) 
 

 


